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Niederschrift über die 18. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Königstein im Taunus am 25.05.2023  
im Bürgerhaus des Stadtteiles Falkenstein 

 

Sitzungsbeginn: 19:03 Uhr 

Sitzungsende: 22:03 Uhr 
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Anwesend 
 
 
 

Von der Stadtverordnetenversammlung: 
 
 

Hesse, Dr. Michael 
Alter, Heinrich 
Bokr, Dr. Jürgen 
Boller, Thomas 
Brill, Hannelore – ab 19:28 Uhr 
Chill, Detlef 
Colloseus, Andreas 
Colloseus, Manfred 
Dawson, Helen – ab 19:08 Uhr 
Fischer, Sabine 
Gann, Winfried 
Georgi, Daniel – ab 20:42 Uhr (TOP III/11) 
Hablizel, Gerhard 
Hammerschmitt, Runa 
Hartwich, Hans-Dieter 
Hees, Alexander 
Hogh, Annette – ab 19:11 Uhr 
Iredi, Ascan 
Jacubowsky, Cordula 
Klein, Markus 
Lupp, Felix 
Majchrzak, Nadja 
Metz, Franziska 
Orlopp, Martin 
Ostermann, Günther – ab 19:08 Uhr 
Otto, Michael-Klaus 
Peveling, Patricia 
Reul, Stefanie 
Römer-Seel, Dr. Bärbel von 
Schäfer, Walter F. 
Seewald, Dr. Ilja-Kristin 
Völker-Holland, Peter 
Zyweck, Julius Peter 
 
 
 
Nicht anwesend 
 
 
 

Von der Stadtverordnetenversammlung: 
 
Kilb, Stefan 
Lingner, Anja (entschuldigt) 
Nick, Franz Josef (entschuldigt) 
Schneider, Arno (entschuldigt) 
 

  
 
 
 

Vom Magistrat: 
 
 

Bürgermeister Helm, Leonhard 
Erster Stadtrat Pöschl, Jörg 
Stadtrat Adler, Dr. Gerhard 
Stadtrat Kerger, Rolf 
Stadtrat Leppin, Hans-Reinhard 
Stadträtin Metz, Katja 
Stadtrat Meyer, Norbert 
Stadtrat Paulsen, Hartmut 
 
 
Von der Verwaltung: 
 
 

Becker, Andreas 
Hengen, Katya 
Böhmig, Gerd 
Stel, Julia van der 
Müller-Hess, Suzanne 
Zink, Daniel 
Booth, Barbara 
Usinger, Beate (Schriftführerin) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vom Magistrat: 
 
Stadträtin Mauerwerk, Sabine (entschuldigt) 
Stadträtin Terhorst, Gabriela (entschuldigt) 
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Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse eröffnet die 18. Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung ist beschlussfähig. 
 
Änderungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
 
 
 
 
Tagesordnung – öffentlich – 
 
 
 
 
I/1. Tagesordnungspunkt  
Genehmigung der Niederschrift über die 17. Sitzung vom 23.03.2023 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. 
 
Die Niederschrift ist somit genehmigt. 
 
 
 
 
I/2. Tagesordnungspunkt  
Mitteilungen 
 
I/2.1 Zuwendungsantrag "Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel" 
 
Bürgermeister Helm gibt bekannt, dass der Zuwendungsantrag für das Förderprogramm des 
Bundes „Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel“ beim Bundesamt für Bauwesen 
und Raumordnung (BBR) eingereicht wurde. Hier ist mit einem Zuschuss in Höhe von ca. 5 
Millionen EUR zu rechnen. 
 
Ein Grundsatzbeschluss zur Bereitstellung der Eigenmittel der Kommune für die Laufzeit 2023 
– 2026 ist für die nächste Sitzungsrunde vorgesehen. 
 
 
 
I/2.2 Einweihungsfeier Neubau Betriebshof Stadtwerke 
 
Erster Stadtrat Pöschl verweist auf die bereits durch die Verwaltung versandte Einladung zur 
Einweihungsfeier des neuen Betriebshofes der Stadtwerke Königstein im Taunus am Montag, 
dem 19.06.2023 um 18:00 Uhr, zu der alle Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und 
des Magistrats herzlich eingeladen sind. 
 
 
 
I/2.3 IKZ Standesamt Kronberg und Königstein im Taunus 
 
Bürgermeister Helm informiert über ein Schreiben des Bürgermeisters der Stadt Kronberg, 
wonach der Magistrat der Stadt Kronberg in seiner Sitzung am 24.04.2023 beschlossen hat, 
der Stadtverordnetenversammlung die Kündigung der Interkommunalen Zusammenarbeit im 
gemeinsamen Standesamtsbezirk fristgerecht mit Wirkung zum 31.12.2023 vorzuschlagen. 
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Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kronberg wird in ihrer Sitzung am 01.06.2023 
darüber entscheiden. 
 
Bürgermeister Helm teilt weiter mit, dass die IKZ Standesamt zwischen Königstein und Glas-
hütten in bewährter Weise fortgeführt wird. 
 
 
 
I/2.4 Workshop Umgestaltung Innenstadt 
 
Bürgermeister Helm gibt bekannt, dass Anfang Juni der geplante Workshop zur Umgestaltung 
der Innenstadt startet. Dieser wird moderiert vom Büro ISR Innovative Stadt- und Raum-
planung GmbH. 
 
Der Prozess startet am 02.06.2023 mit einer Informationsveranstaltung für die Politik. 
 
Diesbezüglich erinnert Bürgermeister Helm an die Anmeldefrist bis zum 26.05.2023. 
 
Am 16.06.2023 folgt dann die Informationsveranstaltung für die Öffentlichkeit und am 07. und 
08.07.2023 wird an zwei Workshop-Tagen intensiv gearbeitet. 
 
Begleitet wird der Workshop durch eine Projekthomepage. 
 
 
 
I/2.5 Fußgängerüberweg im Ölmühlweg 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass die Einrichtung eines Fußgängerüberweges im Ölmühlweg 
seitens des zuständigen Straßenbaulastträgers Hessen Mobil grundsätzlich mitgetragen wird. 
In Kürze wird ein Ortstermin mit den zuständigen Behörden stattfinden, um den Standort unter 
Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten final festzulegen. Dabei soll auch entschieden 
werden, ob eine nochmalige Verkehrszählung durchgeführt werden soll. 
 
Da erst nach einer verkehrsrechtlichen Anordnung der Straßenverkehrsbehörde des Hoch-
taunuskreises die entsprechenden Haushaltsmittel beantragt werden können, ist von einer 
Realisierung der Maßnahme im Jahr 2024 auszugehen. 
 
 
 
I/2.6 Maßnahmen zur Vermeidung und Beseitigung von Verunreinigungen der 

öffentlichen Verkehrswege 
 
Bürgermeister Helm weist darauf hin, dass die getroffenen Maßnahmen (mobile Reifenwasch-
anlage, erhöhte Reinigungsintervalle, Baustraßen im Baufeld etc.) im Bereich der Baustelle 
„Königsteiner Höfe“ sowie die derzeit gute Wetterlage zu einer Entspannung der Situation bei-
getragen haben und zudem die Erdarbeiten weitestgehend abgeschlossen sind. 
 
 
 
I/2.7 Wesentliche Inhalte des Klimaschutzes für Königstein 
 
Bürgermeister Helm merkt an, dass die umfangreiche Mitteilung des städtischen Klima-
schutzmanagers über die wesentlichen Inhalte des Klimaschutzes für Königstein der Nieder-
schrift als Anlage beigefügt wird. 
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I/2.8 Gutachten zu einer möglichen Klage gegen die Einkommensteuer-

Kappungsgrenze 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass die Stellungnahme des Fachdienstes Recht zu dem Antrag 
der Fraktionen ALK und FDP aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 
23.03.2023 (TOP II/11) der Niederschrift als Anlage beigefügt wird. 
 
Gemäß der in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 11.05.2023 (TOP 2.3) 
getroffenen Vereinbarung liegt sowohl die vollständige Stellungnahme des Herrn Rechts-
anwalt Schlempp als auch die Zusammenfassung der Stellungnahme durch die Leiterin des 
Fachdienstes Recht den Fraktionsvorsitzenden auf ihren Plätzen aus. 
 
Das weitere Vorgehen in dieser Angelegenheit soll im Ältestenrat besprochen werden. 
 
 
 
I/2.9 Bebauungsplan F 16 A "Reichenbachweg / Am Ellerhang"; 

hier: Verlängerung Veränderungssperre 
 
In der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 10.05.2023 wurde im Zusammenhang 
mit den Beratungen zum Bebauungsplan F 16 A „Reichenbachweg / Am Ellerhang“ nach der 
Möglichkeit der Verlängerung der Veränderungssperre gefragt. 
 
Hierzu trägt Bürgermeister Helm folgende Stellungnahme des Fachdienstes Planen vor: 
 
Die Veränderungssperre galt erstmalig von Juni 2019 – 2021. Im Juni 2021 wurde sie verlän-
gert bis Juni 2022 (erste Verlängerung am 14.06.2021) und dann nochmal von 2022 – 2023 
(10.06.2022 zweite Verlängerung). Rechtlich ist es so, dass mit jeder Verlängerung die Anfor-
derungen, die erfüllt sein müssen, steigen. Ab einer Laufzeit von 4 Jahren gerät die Gemeinde 
in eine Entschädigungspflicht. 
 
Es besteht zwar die Möglichkeit eines erneuten Beschlusses einer Veränderungssperre, wenn 
die Voraussetzungen für einen Erlass weiter bestehen. Aber auch hier gelten die erhöhten 
Anforderungen und nach 4 Jahren die Entschädigungspflicht. Weiter könnte man auch eine 
ganz neue Veränderungssperre beschließen, dafür wäre aber ein geändertes Planungserfor-
dernis notwendig (neuer Aufstellungsbeschluss mit anderen Zielen). 
 
Grundsätzlich sieht die Rechtsprechung 4 Jahre Sperrfrist als ausreichend, um einen Bebau-
ungsplan zur Rechtskraft zu bringen. Wir würden von einer weiteren Verlängerung abraten, da 
die Verwaltung nicht abschätzen kann, welche Entschädigungsansprüche in diesem Fall auf 
uns zukommen. 
 
Für genauere Aussagen müsste eine rechtliche Prüfung veranlasst werden. 
 
 
 
I/2.10 Bebauungsplan F 16 A "Reichenbachweg / Am Ellerhang"; 

hier: Anpassungen aus dem Bau- und Umweltausschuss 
 
In der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 10.05.2023 wurde im Zusammenhang 
mit den Beratungen zum Bebauungsplan F 16 A „Reichenbachweg / Am Ellerhang“ des 
Weiteren der Wunsch geäußert, dass Geovlies ausgeschlossen werden soll. 
 
Diesbezüglich gibt Bürgermeister Helm folgende Stellungnahme des Fachdienstes Planen 
bekannt: 
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Nach Prüfung und Rücksprache mit unserem Planungsbüro kann man den Ausschluss von 
Geovlies über 9(1)20 BauGB städtebaulich begründet zur Eingriffsminimierung festsetzen. 
 
Der Punkt 8 der Textfestsetzungen wird wie folgt um Geovlies ergänzt: 
 
 8. Ausführung von befestigten Flächen 

Wege, Stellplätze und Hofflächen sind in einer Bauweise herzustellen, die eine mög-
lichst hohe Versickerung von Niederschlagswasser ermöglicht (Öko-Pflaster mit 30 % 
Fugenanteil). Bauweisen ohne Versickerungsanteile für Niederschlagswasser sind 
nicht zulässig. Die Verwendung von wasserdichten oder nicht durchwurzelbaren 
Materialien (Folie oder Vlies) zur Freiflächengestaltung ist unzulässig. 

 
 
 
 
I/2.11 Quartalsbericht IV/2022 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass er auf das Ergebnis des 4. Quartalsberichtes zum Haushalt 
2022 in seiner Haushaltsrede unter TOP III/9 der heutigen Sitzung näher eingehen werde. 
 
Der Quartalsbericht IV/2022 wurde bereits in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
am 11.05.2023 ausführlich besprochen. 
 
 
 
 
I/2.12 Finanzbericht zum 30.04.2023 
 
Bürgermeister Helm verweist auf die vorliegende erste Ausgabe des Finanzberichtes zum 
30.04.2023, der den Quartalsbericht in der bisher üblichen Form ersetzt. 
 
Eine ausführliche Beratung des Finanzberichtes erfolgt in der Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses am 15.06.2023. 
 
 
 
 
 
 
 
I/3. Tagesordnungspunkt  
Beantwortung von Anfragen 
 
I/3.1 Maßnahmen Forellenweg 41 
 
Zu der Anfrage von Frau Dr. Seewald aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 
23.03.2023 (TOP I/5.3) teilt Bürgermeister Helm mit, dass dem Fachdienst Planen keine 
Planungen für das Grundstück bekannt sind. Da es im Außenbereich liegt, ist die Untere 
Naturschutzbehörde zuständig. 
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I/4. Tagesordnungspunkt  
Anfragen 
 
I/4.1 Eugen-Kogon-Preis 

Anfrage Herr Boller 
 
Die Preisverleihung des Eugen-Kogon-Preises wurde im Jahr 2020 pandemiebedingt auf un-
bestimmte Zeit verschoben. Wann ist an eine Preisverleihung gedacht und wie wird mit dem 
Preis weiter verfahren? 
 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse teilt in seiner Funktion als Vorsitzender des Kuratoriums 
mit, dass zwei Preisträger ausgewählt, aber noch nicht kontaktiert wurden. 
 
 
 
I/4.2 Mobile Läden in Falkenstein und Mammolshain 

Anfrage Herr Boller 
 
Im Haushaltsplan wurden in der Vergangenheit Mittel veranschlagt, um mobile Verkaufsläden 
zu subventionieren, um die Versorgungslage in den beiden Stadtteilen zu verbessern. Wie ist 
hier der Sachstand? 
 
Bürgermeister Helm merkt an, dass in dieser Angelegenheit bereits mehrere Gespräche ge-
führt wurden. Es fehlen jedoch noch konkrete Vorstellungen zu den möglichen Standorten. 
 
 
 
I/4.3 Mikrobiologische Verunreinigung des Trinkwassers 

Anfrage Herr Chill 
 
Wann wurde in den betroffenen Strängen vor dem Feiertag Christi Himmelfahrt am 18.05.2023 
eine allgemein formulierte mikrobiologische Verunreinigung festgestellt? 
 
Wann stand fest, um welche Art Verunreinigung es sich handelte und wie wurde diese kom-
muniziert? (Der Wunsch nach genauer Kenntnis der Bezeichnung kam aus der Bevölkerung 
mit kleinen Kindern). 
 
Wie häufig werden die notwendigen Untersuchungen auf mikrobiologische Verunreinigungen 
durchgeführt? 
 
Wurden oder werden Einrichtungen mit vulnerablen Personengruppen und öffentliche Ein-
richtungen wie Kitas und Schulen vordringlich und besonders informiert? 
 
Wie lassen sich derartige akute Vorkommnisse künftig noch schneller und verlässlicher in die 
Königsteiner Bevölkerung kommunizieren? Stichworte: Lautsprecherdurchsagen per Auto 
oder entsprechende Sirenensprachansagen. 
 
Bürgermeister Helm sagt eine detaillierte Beantwortung durch die Stadtwerke zu und merkt 
an, dass regelmäßig Wasseranalysen durchgeführt werden und bei jeder Überschreitung der 
Norm unverzüglich Maßnahmen ergriffen werden und Informationen an die betroffene 
Öffentlichkeit erfolgen. 
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I/4.4 Bezuschussungs-/Finanzierungskonzepte U3-Betreuung von 
Vergleichskommunen 
Anfrage Frau Hammerschmitt 

 
Wie ist der Sachstand zur Vorlage der Finanzierungskonzepte für U3-Plätze in Vergleichs-
kommunen im Hochtaunuskreis (Beschluss vom 23.03.2023)? 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass die Abfrage bei den Vergleichskommunen weitestgehend 
abgeschlossen ist und in der nächsten Sitzung des Kultur-, Jugend- und Sozialausschusses 
ein Ergebnis vorgelegt werden kann. 
 
 
 
I/4.5 Genehmigungspflicht für nächtliche Beleuchtung von Objekten in Waldgebieten 

Anfrage Frau Hammerschmitt 
 
Besteht eine Genehmigungspflicht für die nächtliche Beleuchtung von Objekten in Waldge-
bieten durch die Untere Naturschutzbehörde oder andere Behörden? 
 
Bürgermeister Helm bestätigt, dass das Anstrahlen von Objekten grundsätzlich, soweit 
notwendig, vorher mit den entsprechenden Behörden geklärt wird. 
 
 
 
I/4.6 Volksfest / Empfang für Neubürger 

Anfrage Frau Majchrzak 
 
Wann findet das nächste Volksfest statt? 
 
Wann findet der nächste Neujahrsempfang bzw. Neubürgerempfang statt? 
 
Erster Stadtrat Pöschl berichtet, dass bereits im Vereinsring der Wunsch geäußert wurde, 
wieder einen Empfang für Neubürger auszurichten, da dieser sich in der Zeit vor Corona gut 
bewährt habe. 
 
Bürgermeister Helm ergänzt, dass die Ausrichtung des Volkfestes einer Arbeitsgruppe 
obliege, die zunächst erst neu gebildet werden müsse. 
 
Frau Majchrzak weist darauf hin, dass hierzu in der Vergangenheit immer eine Abfrage in der 
Stadtverordnetenversammlung erfolgt ist, welche Person von den Fraktionen in die Arbeits-
gruppe Volksfest entsandt wird und regt an, weiter so zu verfahren. Herr Hees bestätigt, dass 
dies auch in diesem Jahr so vorgesehen ist. 
 
 
 
I/4.7 Burgbeleuchtung 

Anfrage Frau Hammerschmitt 
 
Ist bei der Burgbeleuchtung die Umstellung auf LED erfolgt? 
 
Wenn nein, wann ist damit zu rechnen? 
 
Bürgermeister Helm merkt an, dass eine Umstellung der Burgbeleuchtung auf LED noch nicht 
erfolgt ist. Es gab bereits vor Jahren erste Versuche, bei denen es jedoch bedingt durch die 
vorhandene Technik noch zu Problemen kam. Mittlerweile ist die technische Entwicklung so 
weit vorangeschritten, dass eine Lösung in Sicht sei. 
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I/4.8 Hortplatzsituation / Kindergarten 

Anfrage Frau Majchrzak 
 
Hat sich die angespannte Hortplatzsituation entschärft? 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass die gesamte Hortplatzsituation aufgrund der schwierigen 
Personalsituation weiterhin sehr angespannt sei. 
 
Um den Personalmangel ein wenig aufzufangen, wurde ein Antrag auf Erhöhung der Kinder-
zahlen bei der zuständigen Fachaufsicht des Hochtaunuskreises gestellt. Bei Zustimmung des 
Hochtaunuskreises könnten die Kinder, die die Georg-Pingler-Straße besuchen, auf die 
Standorte Klosterstraße und Eppsteiner Straße verteilt werden. Hierdurch kann päda-
gogisches Fachpersonal eingespart werden. 
 
Wenn genug Personal vorhanden ist, kann auch die Georg-Pingler-Straße wieder geöffnet 
werden. 
 
Allerdings reichen die von der Stadt angebotenen 100 Hortplätze aktuell nicht aus. Eine 
Warteliste wird geführt. 
 
 
 
I/4.9 Jugendpavillon 

Anfrage Frau Majchrzak 
 
Gibt es schon einen Standort für den in 2023 geplanten festinstallierten Jugendpavillon, der 
als Jugendtreffpunkt dienen soll? 
 
Die Leiterin des Fachbereichs V „Soziales/Kultur/Kinder“, Frau van der Stel, teilt mit, dass als 
Standort für den Jugendpavillon der Bereich des Bolzplatzes/der Parkour-Anlage hinter dem 
Amtsgericht angedacht war. 
 
Bei dem Projekt wünscht sich die Stadt Königstein im Taunus die Partizipation der Jugend-
lichen. 
 
 
 
I/4.10 Workshop Innenstadt 

Anfrage Frau Majchrzak 
 
Wieso wurden die Mitglieder der städtischen Gremien so kurzfristig zum Workshop Innen-
stadtgestaltung eingeladen? Ist es nicht ungewöhnlich, dass der Workshop für die Mandats-
träger an einem Freitag und dann noch nach Pfingstmontag stattfindet? 
 
Warum finden die Workshops zur Stadtmitte inmitten der Haushaltsberatungen statt, wo ab 
heute die Fraktionen die Tage zu den internen Beratungen des Haushalts nutzen? 
 
Ist es möglich, die Termine zu verschieben, denn eine Dringlichkeit liegt nicht vor? 
 
Bürgermeister Helm antwortet, dass die Dringlichkeit sehr wohl gegeben ist, da noch vor der 
Sommerpause mit dem Workshop begonnen werden soll. Der Termin musste zunächst mit 
dem Moderationsbüro koordiniert werden und es wurde ein Wochentag gewählt, der nicht mit 
den turnusmäßigen Sitzungen der städtischen Gremien kollidiert.  
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I/4.11 Stiftung Perspektive Wohnen 

Anfrage Frau Dr. Seewald 
 
Ist der Verwaltung die Stiftung Perspektive Wohnen bekannt? Die Stadt Bad Soden ist eine 
Kooperation mit der Stiftung Perspektive Wohnen eingegangen, um die Beschaffung bezahl-
baren Wohnraums auch für Menschen mit geringem Einkommen zu fördern. Hierbei wie in 
Zukunft die Verwaltung von der Stiftung Perspektive Wohnen unterstützt. Wäre das auch eine 
Kooperationsform für Königstein? 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass die Stiftung sich bisher nicht abschließend bei der Stadt 
Königstein im Taunus gemeldet habe. Er hält eine Kooperation durchaus für erstrebenswert 
und sagt zu, den Kontakt mit der Stiftung weiterzuverfolgen. 
 
 
 
I/4.12 Regenschirm-Aktion in der Hauptstraße 

Anfrage Herr A. Colloseus 
 
Wann werden die gespannten Seile über der Fußgängerzone und der hinteren Hauptstraße 
wieder entfernt, damit sie nicht länger die beliebte Stadtansicht, insbesondere auf Fotos, 
stören können? 
 
Wieviel hat die gescheiterte Aktion mit den Regenschirmen inklusive aller Schäden an 
Gebäuden und Fahrzeugen sowie Feuerwehreinsatz und Aufwand des Betriebshofs gekostet? 
Waren es 8.000,00 EUR, wie am 17. April in der Zeitung berichtet oder 20.000,00 EUR, wie in 
der Interessenbekundung zum Förderprogramm „Zukunft Innenstadt“ steht (Anlage zur 
Beschlussvorlage 281/2022) oder welcher andere Betrag? 
 
Bürgermeister Helm sagt eine Überprüfung der Beträge zu und merkt an, dass größere 
Schäden an Gebäuden und Fahrzeugen nicht bekannt sind. Die Seile wurden nicht entfernt, 
da sie Bestandteil der Weihnachtsbeleuchtung sind und wie seit vielen Jahren dauerhaft an 
den Häusern verbleiben. 
 
Herr Colloseus vertritt die Auffassung, dass zum Aufhängen der Regenschirme neue Seile 
angebracht wurden. Bürgermeister Helm geht davon aus, dass gegebenenfalls einzelne 
marode Seile und Haken durch neue ersetzt wurden. 
 
 
 
I/4.13 Verkehrsberuhigende Maßnahmen im Jahr 2023 

Anfrage Herr Zyweck 
 
Im Haushaltsplan der Stadt Königstein für das Jahr 2023 wurden unter der Position 109017 
20.000,00 EUR für verkehrsberuhigende Maßnahmen eingeplant. 
 
1. Welche konkreten Verkehrsberuhigungsmaßnahmen sind hier bereits umgesetzt worden? 
 
2. Welche Verkehrsberuhigungsmaßnahmen sind in Planung und werden im Jahr 2023 

umgesetzt? 
 
3. Ist für den verkehrsberuhigten Bereich Seilerbahnweg die Anschaffung und Installation 

von Fahrbahnschwellen oder alternativen Maßnahmen geplant? 
 
Bürgermeister Helm antwortet, dass der Betrag als Dauerposition im Haushalt veranschlagt ist 
und aktuell keine besonderen Maßnahmen geplant sind. 
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Auch für den verkehrsberuhigten Bereich im Seilerbahnweg sind derzeit keine weiteren Maß-
nahmen geplant. Falls die Anlieger die Installation von Schwellen wünschen, müsse hier eine 
Gegenfinanzierung durch Bürgerbeiträge erfolgen. 
 
 
 
I/4.14 Entfernung der Schilder an den Bäumen im Kurpark 

Anfrage Frau Fischer 
 
Mit Freude und trotzdem überrascht habe ich letztens bemerkt, dass die vor Jahren unsach-
gemäß an den Bäumen im Kurpark angebrachten Schilder wieder entfernt wurden und jetzt 
teilweise vor den Bäumen stehen. 
 
1. Gab es dafür einen speziellen Anlass? 
 
2. Wurden die Bohrlöcher fachmännisch versorgt, damit es nicht im Nachhinein zu 

Pilzerkrankungen o. Ä. führt? 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass es keinen speziellen Anlass gab, die auf Ständern 
stehenden Stahlschilder hätten sich jedoch besser bewährt. 
 
Die Bohrlöcher an den Bäumen wurden bereits im vergangenen Jahr durch Mitarbeiter des 
Betriebshofes fachgerecht verschlossen. 
 
 
 
I/4.15 Sachstand Ausschreibung Wallboxen 

Anfrage Frau Fischer 
 
Wie ist der Sachstand bei der Ausschreibung der 20 Wallboxen, die an städtischen Liegen-
schaften installiert werden sollen? 
 
Bürgermeister Helm berichtet, dass bezüglich der Installation der städtischen Wallboxen, u. a. 
am Rathaus, bereits erste Angebote vorliegen. Die Beauftragung erfolgt sukzessive in Kürze. 
 
 
 
I/4.16 Sachstand Projekt "Mehrweg" 

Anfrage Frau Fischer 
 
Wie ist der aktuelle Sachstand beim gemeinschaftlichen Projekt „Mehrweg“? Konnten weitere 
Verkaufsstellen hinzugewonnen werden und wenn ja, welche? 
 
Von Bürgermeister Helm wird eine Überprüfung zugesagt. 
 
 
 
I/4.17 Urnenbaumgräber auf Friedhöfen 

Anfrage Frau Fischer 
 
Wie zu hören ist, werden die Urnenbaumgräber auf den Friedhöfen sehr gut angenommen. 
Werden hierzu die Möglichkeiten angepasst bzw. ausgeweitet? 
 
Bürgermeister Helm antwortet, dass auf allen Friedhöfen regelmäßig neue Bäume angepflanzt 
werden, die dann einer entsprechenden Nutzung als Urnenbaumwahlgrabstätte zugeführt 
werden. 
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I/4.18 Kosten Bauüberwachung Glasfaserausbau 

Anfrage Frau Fischer 
 
Wie hoch sind die Kosten für die vom Magistrat beauftragte Bauüberwachung des Glasfaser-
ausbaus an das Ingenieurbüro? 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass die Kosten unterhalb dessen liegen, was der aktuell nicht 
besetzte städtische Mitarbeiter kosten würde. Deshalb wurde hierfür ein externes Büro beauf-
tragt. Trotzdem verbleibt in der Verwaltung zusätzlich sehr viel Arbeit. 
 
 
 
 
I/4.19 Anpassung der Werbeanlagengestaltungssatzung 

Anfrage Frau Fischer 
 
Die Werbeanlagengestaltungssatzung musste an die neuen Vorgaben der Hessischen Bau-
ordnung angepasst werden. Welche Neuerungen gibt es? Kann uns die überarbeitete Satzung 
ausgehändigt werden? 
 
Bürgermeister Helm weist darauf hin, dass Änderungen an städtischen Satzungen grundsätz-
lich immer von der Stadtverordnetenversammlung beschlossen werden müssen. Die 
Satzungen werden in der Regel zeitnah im Internet veröffentlicht. 
 
 
 
 
 
 
II/5. Tagesordnungspunkt 
Beschlussfassung über den 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2023 für den 
Eigenbetrieb Stadtwerke 
Vorlage: 9005/2023 
 
Beschluss 
 
Der im Entwurf vorliegende 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2023 der Stadtwerke Königstein 
wird beschlossen. 
 
Hiernach betragen 
 
1. die Erträge im Erfolgsplan 6.829.530,00 EUR, 
2. die Aufwendungen im Erfolgsplan 6.406.400,00 EUR, 
3. die Erträge und Aufwendungen im Vermögensplan 2.734.600,00 EUR, 
4. der Kreditbetrag zur Finanzierung von Maßnahmen des Vermögensplanes 

1.220.000,00 EUR, 
5. der Höchstbetrag der Kassenkredite 0,00 EUR, 
6. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 0,00 EUR. 
 
Abstimmungsergebnis: 32 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
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II/6. Tagesordnungspunkt 
Satzung über die Aufgaben und die Nutzung des Stadtarchivs 
der Stadt Königstein im Taunus 
Vorlage: 104/2023 
 
Beschluss 
 
Der der Original-Niederschrift als Anlage beigefügte Entwurf der Satzung über die Aufgaben 
und die Nutzung des Stadtarchivs der Stadt Königstein im Taunus - Archivsatzung – wird als 
Satzung beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 32 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
II/7. Tagesordnungspunkt 
Bebauungsplan K 81 „Südlich des Ölmühlweges, westlicher Teil“; 
hier: Planaufstellungsbeschluss des Bebauungsplans K 81 „Südlich des 
Ölmühlweges, westlicher Teil“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit 
§ 1 Abs. 8 BauGB 
Vorlage: 85/2023 
 
Beschluss 
 
Für den Bereich K 81 „Südlich des Ölmühlweges, westlicher Teil“ zwischen dem Grünen Weg, 
dem Ölmühlweg, dem Bangert und dem Woogtal wird gemäß § 2 Abs. 1 i. V. mit § 1 Abs. 8 
BauGB ein neuer Bebauungsplan aufgestellt. 
 
Das Plangebiet umfasst die folgenden Grundstücke: 
 
Gemarkung Königstein, Flur 21, Flurstücke 22/5, 22/6, 22/7, 22/8, 22/9, 25/4, 25/5, 25/6, 25/7, 
25/8, 25/9, 26/1, 26/2, 26/3, 26/4, 26/5, 26/6, 26/7, 26/8, 26/9, 27/6, 27/7, 27/8, 27/9, 27/10, 
27/11, 27/12, 27/13, 27/15, 27/18, 27/19, 27/20, 27/21, 27/22, 27/23, 27/24, 27/25, 27/26, 
27/27, 27/28, 27/29, 27/30, 27/31, 27/32, 27/33, 27/34, 27/35, 27/36, 29/1, 29/4, 29/5, 29/6, 
29/7, 29/11, 29/12, 29/13, 52/1, 52/2, 52/14, 52/20, 52/22, 52/23, 52/25, 52/28, 52/29, 52/31, 
52/34, 52/35, 52/37, 52/38, 52/39, 52/40, 52/42, 52/43, 52/45, 52/46, 52/47, 52/48, 52/49, 63 
und 64/6 
 
sowie 
 
Gemarkung Königstein, Flur 22, Flurstücke 12/5, 12/6, 13/4, 13/5, 13/7 tlw., 13/8, 13/9, 13/10 
tlw., 16/4, 16/15, 16/16, 16/17, 16/18, 16/19, 16/20, 16/21, 16/22, 16/23, 16/24, 16/25, 16/26, 
16/27, 16/28, 16/29, 16/30, 16/31, 16/32, 16/33, 16/34, 16/36, 16/37, 16/38, 16/39, 20/13, 
20/14, 29/3, 29/4, 29/5, 29/6, 29/7, 29/8, 29/11, 29/12, 32/3, 32/10, 32/11, 32/13, 32/16, 32/17, 
32/18, 32/19, 32/20, 33/4, 33/8, 33/9, 33/10, 33/13, 33/12, 35/1, 36/1, 36/4, 36/5, 36/6, 36/7, 
37/2, 37/4, 37/5, 37/6, 38/2, 38/3, 38/8, 38/17, 38/18, 38/19, 38/21, 38/22, 39/1, 45/1, 47/3, 
47/4, 47/5, 47/6, 47/7, 47/8, 47/9, 47/10, 47/12, 47/15, 47/17, 49/1, 49/2, 49/4, 50/1, 50/3, 
50/4, 50/5, 50/6, 50/7, 50/8, 50/9, 50/10, 51/7, 51/9, 51/10, 51/11, 51/12, 51/13, 51/17, 51/18, 
51/22, 51/23, 51/24, 51/25, 51/26, 51/27, 51/29, 51/30, 51/31, 51/35, 51/36, 51/37, 51/38, 
51/39, 51/40, 51/47, 51/48, 51/49, 52/3, 52/4, 52/5, 53/1, 53/4, 53/7, 53/8, 53/11, 53/12, 53/13, 
53/15, 53/29, 53/30, 53/31, 54/5, 54/6, 81/4, 81/6, 177/3, 177/4, 177/5, 177/6, 178, 180/2 tlw., 
181/1 und 250/34. 
 
Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 97.990,0 m². 
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Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses ist die Flurkarte mit Eintragung der Plangebiets-
grenzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 32 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
 
II/8. Tagesordnungspunkt 
Bebauungsplan F 16 A „Reichenbachweg / Am Ellerhang“; 
hier: Erneute Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB 
i. V. m. § 4 a (3) BauGB 
Vorlage: 70/2023 
 
Beschluss 
 
1) Die in der Anlage A befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der 

Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 4 a (3) BauGB sowie der 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB i. V .m. § 4 a (3) BauGB eingegangenen Anregungen werden nach ausführlicher 
Diskussion als Stellungnahmen der Stadt Königstein im Taunus beschlossen. 

 
2) Der Entwurf des Bebauungsplanes F 16 A „Reichenbachweg / Am Ellerhang“ Gemarkung 

Falkenstein, bestehend aus der Planzeichnung und dem Textteil, einschließlich der 
Begründung wird gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB i. V. m. § 4 a (3) BauGB als Entwurf 
des Bebauungsplanes erneut offengelegt. 

 
Abstimmungsergebnis: 32 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
III/9. Tagesordnungspunkt  
Einbringung des Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 2024 
 
Bürgermeister Helm legt den Entwurf des Haushaltsplanes 2024 vor. In seiner Haushaltsrede 
(Anlage Original-Niederschrift) erläutert er die wichtigsten Punkte. 
 
Herr Boller stellt den Antrag, den Entwurf des Haushaltsplanes 2024 in die Ausschüsse und 
Ortsbeiräte zu verweisen. 
 
Hiergegen erheben sich keine Einwendungen. 
 
 
 
 
III/10. Tagesordnungspunkt 
Bebauungsplan K 69.1 „Am Hardtberg“ 1. Änderung; 
hier: Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB 
Vorlage: 84/2023 
 
Herr Hees verlässt aufgrund von § 25 HGO „Widerstreit der Interessen“ den Sitzungs-
saal und nimmt an der Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungs-
punkt nicht teil. 
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Die Beschlussvorlage wird von Bürgermeister Helm erläutert. 
 
Er teilt des Weiteren mit, dass im Bau- und Umweltausschuss der Wunsch geäußert wurde, 
einen Hinweis zur Verwendung von insektenfreundlicher Beleuchtung aufzunehmen. 
 
Der nachfolgende Hinweis wird in den Textfestsetzungen nach Beschlussfassung ergänzt: 
 
Verwendung von insektenfreundlicher Beleuchtung 
 
Zur Objektbeleuchtung sind nur UV-arme bzw. Lichtquellen mit möglichst langer Wellenlänge 
zulässig. Die Objektbeleuchtung ist in der Kernnacht von 23 Uhr bis 4 Uhr abzuschalten. 
 
Es wird auf den Beschluss der Bund-Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz (LAI) – 
Hinweise zur Messung, Beurteilung und Minderung von Lichtimmissionen verwiesen. Die 
Beleuchtung muss wärmer als 3000 Kelvin sein. 
 
 
Herr Iredi trägt das Beratungsergebnis aus dem Bau- und Umweltausschuss vor. 
 
Im Bau- und Umweltausschuss wurde mehrheitlich über die Variante 1 „ohne Baufenster“ ab-
gestimmt. 
 
Herr Orlopp stellt für die CDU-Fraktion den Änderungsantrag, über die Variante 2 „mit Bau-
fenster“ abstimmen zu lassen. 
 
 
Auf Antrag von Frau Majchrzak wird die Sitzung von 20:20 Uhr bis 20:32 Uhr unter-
brochen. 
 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse zunächst über folgenden 
Änderungsantrag der CDU-Fraktion abstimmen: 
 
Wir beantragen, dass beim Tagesordnungspunkt III/10 „Bebauungsplan K 69.1 ‚Am Hardt-
berg‘, 1. Änderung“ über die Variante 2 „mit Baufenster“ abgestimmt wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 Ja, 14 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
Somit lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über die Variante 2 „mit Baufenster“ wie folgt 
abstimmen: 
 
Beschluss 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes K 69.1 „Am Hardtberg“ 1. Änderung, Gemarkung König-
stein, mit einem Baufenster auf dem Grundstück Flur 8, Flurstück 384, bestehend aus der 
Planzeichnung und dem Textteil, einschließlich der Begründung wird gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB offengelegt. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 Ja, 14 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
Als Gegenprobe lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über die Variante 1 „ohne Bau-
fenster“ wie folgt abstimmen: 
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Beschluss 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes K 69.1 „Am Hardtberg“ 1. Änderung, Gemarkung König-
stein, ohne ein Baufenster auf dem Grundstück Flur 8, Flurstück 384, bestehend aus der 
Planzeichnung und dem Textteil, einschließlich der Begründung wird gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB offengelegt. 
 
Abstimmungsergebnis: 14 Ja, 17 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
Somit wurde mehrheitlich die Variante 2 „mit Baufenster“ beschlossen, die Variante 1 „ohne 
Baufenster“ wurde abgelehnt. 
 
 
 
 
 
III/11. Tagesordnungspunkt 
Teilnahme der Stadt Königstein am "Wattbewerb" 
Vorlage: 103/2023 
 
Bürgermeister Helm erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Herr Iredi berichtet über das Ergebnis der Beratungen aus dem Bau- und Umweltausschuss. 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über nachstehenden 
Beschlussvorschlag des Magistrats abstimmen: 
 
Beschluss 
 
Die Stadt Königstein nimmt an der Photovoltaik(PV)-Zubau Städte-Herausforderung „Watt-
bewerb“ teil. 
 
Für Öffentlichkeitsarbeit (insbesondere Energieberatung und Veranstaltungen), die auch von 
einem Verein organisiert sein können, stellt die Stadt jährlich 10.000,00 EUR sowie Räum-
lichkeiten und Infrastruktur (Inhalte auf Webseite, E-Mail-Adresse, etc.) zur Verfügung. 
 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja, 5 Nein, 3 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
 
III/12. Tagesordnungspunkt 
Antrag der ALK-Fraktion 
- Partizipation an planungsbedingten Bodenwertsteigerungen - 
Vorlage: 15/2023 
 
Herr A. Colloseus erläutert den Antrag der ALK-Fraktion. 
 
Herr Boller trägt das Beratungsergebnis aus dem Haupt- und Finanzausschuss vor. 
 
Nach einer sehr ausführlichen Diskussion lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über 
folgenden geänderten Antragstext der ALK-Fraktion in der Fassung des Haupt- und Finanz-
ausschusses abstimmen: 
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Der Magistrat wird beauftragt, die rechtlichen Möglichkeiten für eine Partizipation der 
Kommune an planungsbedingten Bodenwertsteigerungen zu ermitteln und dem HFA vorzu-
stellen. Die Prüfergebnisse sollen bis zum Jahresende vorgestellt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 Ja, 17 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 
 
 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse schließt die Sitzung um 22:03 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Michael Hesse 
Stadtverordnetenvorsteher 

 Beate Usinger 
Schriftführerin 

 
 
 
Anlagen 
- zu TOP I/2.7 
- zu TOP I/2.8 
- zu TOP II/6 (Anlage Original-Niederschrift) 
- zu TOP III/9 (Anlage Original-Niederschrift) 

































































KÖNIGSTEIN 2024

1

Steuererhöhung weiter erforderlich, 

Initiative bleibt den Stadtverordneten überlassen



Haushalt 2024

19. Haushalt unter Kämmer Bürgermeister Helm

9. Sommerhaushalt

Haushalt mit Rekordeinnahmen und -ausgaben

61,9 Mio. Haushaltsvolumen, 16,1 Mio. Investitionen

Reserven aufgebraucht, aber:

Verzicht auf Steuererhöhung wg. Mehrheitsverhältnissen

2



Nachtrags-

haushalte
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Einnahmen Ausgaben

Haushalte seit 2006



Ausgangsbasis Mai 2023: Solide Ergebnisse

2022 Ordentliches Ergebnis deutlich über Erwartungen

Vorläufiges Ergebnis: 20,7 Mio €

Aber: 17,6 Mio € durch Auflösung der Umlagerückstellungen

Dennoch: 3,1 Mio € Gewinn durch erhöhte Einnahmen und verringerte Ausgaben

Dadurch Kassenlage weiter sehr positiv (Stand 28.4.2023: 17,2 Mio €)

Jahresabschluss 2022 also trotz andauernder Pandemie weiter positiv

2023 bislang ebenfalls über Plan

Ursache: Erneut unerwartete höhere Schlüsselzuweisungen 1,7 Mio. €
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Haushalt 2024: Auflösung von Rückstellungen

Haushalt letztmalig genehmigungsfähig durch 

Auflösung von Rückstellungen

Ordentliches Ergebnis etwa ausgeglichen

Veränderungsnachweis bringt Verlust

Ohne Steuererhöhung finanziell nicht nachhaltig

Auflösbare Rückstellungen aufgebraucht
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Entwicklung der Rückstellung „Kreis- und Schulumlage“ 
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Investitionen 2024: Nicht enthalten

Nachzutragen: Klimagerechte Parks 5,8 Mio. € (VN1)

Folgejahre: Bürgerhaus Falkenstein

Folgejahre: Feuerwehr Mammolshain

Außerhalb: Kurbad

Außerhalb: Kindergarten Hardtberg

Außerhalb: Villa Borgnis

Außerhalb: Betriebshof



Projekte: Abgearbeitet

2021

B-Plan K76

B-Plan S14

V+E-Plan Kaltenborn

Burgpflegewerk

Wasserrahmenrichtlinie

Erschließung Kórniker Weg

Schlesische Straße

2022

B-Plan M14

V+E-Plan Königsteiner Höfe

Verkehrsversuch

Altstadtgestaltungssatzung

Radwegekonzept

Hardtbergturm 

Feuerwehr Schneidhain

Stadtwerke

Dach DGH Mammolshain

Altkönigstraße 1.BA

An den Hohwiesen



Kostenverteilung nach Teilhaushalten

Umlagen 25,8 Mio. €



Kostenverteilung nach Teilhaushalten
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Kostenverteilung nach Teilhaushalten ohne ILV

Kinder/Jugend 8,8 Mio. €

Liegenschaften 2,2 Mio. €
Straßen/Verkehr 2,6 Mio. €

Unternehmen 1,9 Mio. €

Natur- und Landschaftspflege 1,9 Mio. €

Umweltschutz 1,6 Mio. €



Kostenverteilung nach Teilhaushalten nach ILV

Kinder/Jugend 9,1 Mio. €

Liegenschaften 2,0 Mio. €
Straßen/Verkehr 3,3 Mio. €

Unternehmen 2,1 Mio. €

Natur/Landschaftspflege 3,6 Mio. €

Umweltschutz 1,7 Mio. €



Kapitalaufbau seit 2009
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Kasse gefüllt, aber immer größere Aufgaben vor uns
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Gewerbesteuer: Entwicklung seit 2009
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Erinnerung: IKVS nutzen!

16

https://www.axians-ikvs.de/benutzerlogin/

• IKVS: Interaktive 

Haushaltsberatung

• Detaillierte Sicht 

auf den Haushalt
********

*** Fraktion

https://www.axians-ikvs.de/benutzerlogin/


Erinnerung: IKVS nutzen!
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• Grafische Darstellungen

• Hilfreiche Übersichten

• Hierarchische Navigation
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